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„Energiewender“ starten in die Praxisphase. 
Forschungsteilnehmer erhalten für fünf Monate ein BMW 
Elektrofahrzeug. Im Fokus steht bei dem 
Gemeinschaftsprojekt das Zusammenspiel der Fahrzeuge mit 
dem Energienetz. 
 
Berlin. Wie können Elektrofahrzeuge zum Gelingen der Energiewende beitragen? Mit 

dieser Fragestellung setzt sich die BMW Group gemeinsam mit verschiedenen Partnern 

aus Industrie und Wissenschaft (Vattenfall Europe Innovation GmbH,  EWE AG, Grün 

Direkt GmbH, Fraunhofer IOSB-AST, Technische Universität Chemnitz und Technische 

Universität Ilmenau) in einem vom Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, Bau und 

Reaktorsicherheit (BMUB) geförderten Forschungsprojekt auseinander. Gestern Abend 

haben die Teilnehmer der ersten Nutzerphase ihre Fahrzeuge erhalten. 

 

Durch ihre Speicherkapazität könnten Elektrofahrzeuge in großer Zahl zu einem wichti-

gen zeitlich flexiblen Stromabnehmer werden. Der Ladevorgang startet beim gesteuerten 

Laden nicht automatisch beim Einstecken des Steckers. Wenn das Laden stattdessen 

innerhalb eines vom Nutzer festgelegten Zeitraums auf die Stromspitzen im Netz hin 

optimiert werden kann, können die Fahrzeuge die Stromnetze stabilisieren und auf diese 

Weise einen der wesentlichen Engpässe bei der Integration von erneuerbaren Energien 

ins Netz entschärfen. 

 

Im Projekt wird untersucht, wie der Ladevorgang so gestaltet werden kann, dass die La-

dekapazität der Fahrzeuge flexibel als so genannte „Regelleistung“ zur Stabilisierung der 

Stromnetze eingesetzt werden kann, ohne dass die Nutzer dadurch in ihrer Mobilität ein-

geschränkt werden. Zudem soll das technisch komplexe System für den Anwender ein-

fach zu bedienen sein. 
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Die Masse macht’s: 

Je mehr Fahrzeuge gesteuert geladen werden können, desto größer ist der entlastende 

Effekt aufs Netz. Deshalb geht es neben den technischen Lösungen im Projekt auch 

darum, Anreize zu entwickeln, mit denen möglichst viele Elektrofahrzeug-Nutzer zum 

Mitmachen gewonnen werden können. 

 

Für die zweite Nutzerphase ab 1. September 2014 werden noch Teilnehmer gesucht. 
Eine Bewerbung ist unter www.bmw.de/active-e möglich. 
 

Der BMW ActiveE wurde von der BMW Group speziell für solche „Lernprojekte“ entwi-

ckelt. Mit einer unverkäuflichen Versuchsflotte der über 1000 elektrifizierten BMW 1er 

Coupés wurden und werden weltweit unterschiedlichste Nutzerstudien und For-

schungsprojekte durchgeführt. Die Ergebnisse fließen direkt in die weitere Entwicklung 

der BMW Elektrofahrzeuge ein. 

 

 

Gefördert durch: Assoziiert: 
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Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an: 
 
Verena Stewens 
Technologiekommunikation 
Sprecherin BMW i 
Verena.Stewens@bmw.de 
Telefon: +49 89-382-60816 
Fax: +49 89-382-28567 
 
Internet: www.press.bmwgroup.com 
Email: press@bmw.de 
 
 
 
 
Die BMW Group 
 

Die BMW Group ist mit ihren Marken BMW, MINI und Rolls-Royce der weltweit führende Premium-Hersteller 
von Automobilen und Motorrädern. Als internationaler Konzern betreibt das Unternehmen 28 Produktions- 
und Montagestätten in 13 Ländern sowie ein globales Vertriebsnetzwerk mit Vertretungen in über 140 Län-
dern. 
 
Im Jahr 2013 erzielte die BMW Group einen weltweiten Absatz von rund 1,963 Millionen Automobilen und 
115.215 Motorrädern. Das Ergebnis vor Steuern im Geschäftsjahr 2012 belief sich auf rund 7,82 Mrd. Euro, 
der Umsatz auf rund 76,85 Mrd. Euro. Zum 31. Dezember 2012 beschäftigte das Unternehmen weltweit 
105.876 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
 
Seit jeher sind langfristiges Denken und verantwortungsvolles Handeln die Grundlage des wirtschaftlichen 
Erfolges der BMW Group. Das Unternehmen hat ökologische und soziale Nachhaltigkeit entlang der gesam-
ten Wertschöpfungskette, umfassende Produktverantwortung sowie ein klares Bekenntnis zur Schonung 
von Ressourcen fest in seiner Strategie verankert. 
 
www.bmwgroup.com  
Facebook: http://www.facebook.com/BMWGroup 
Twitter: http://twitter.com/BMWGroup 
YouTube: http://www.youtube.com/BMWGroupview 
Google+: http://googleplus.bmwgroup.com 
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